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A 0059/2025 (DBK)
Auftrag fraktionsübergreifend: Überprüfung und Suspendierung der kantonalen
Finanzierung des Bistumskonkordats (11.03.2025)

Der Regierungsrat wird beauftragt, die Zahlungsverpflichtungen des Bistumskonkordats von
1828 (BGS 423.31; Übereinkunft der Stände Luzern, Bern, Solothurn und Zug betreffend die
Organisation des Bistums Basel) zu überprüfen und zu suspendieren.

Begründung 11.03.2025: schriftlich.

Das Bistumskonkordat wurde im Jahr 1828 zwischen den Kantonen Luzern, Bern, Solothurn
und Zug geschlossen (BGS 423.31). Im Bistumskonkordat sind Zahlungen ans Bistum Basel
geregelt.
Die Aufwendungen im Rahmen des Bistumskonkordats (BGS 423.31) belaufen sich auf rund
850'000 Franken im Jahr 2024. Davon zahlte der Kanton Solothurn gemäss Auskunft des De-
partements für Bildung und Kultur rund 540'000 Franken.
Dieses Geld wird für die Besoldung des Domherren, des Diözesanbischofs, des Domdekans
und des Weihbischofs sowie für die Wohnungsentschädigung des Bischofs verwendet. Das
verwendete Geld kommt nicht aus der Kirchensteuer, sondern aus dem regulären Steuervo-
lumen.
Angesichts der sich wandelnden religiösen Landschaft und der Tatsache, dass die Mehrheit
(ca. 3/4) der Bevölkerung des Kantons Solothurn nicht mehr der katholischen Kirche angehört,
erscheint die fortgesetzte Finanzierung von Bischof und Domherren durch Staatsmittel als
zunehmend anachronistisch. Diese Praxis belastet nicht nur den kantonalen Haushalt, sondern
steht auch in Kontrast zu den Erwartungen einer modernen, säkularen Gesellschaft.
Weil die Zahlungen der Trennung von Kirche und Staat widersprechen, durch die Religions-
zugehörigkeit der Mehrheit nicht mehr zu rechtfertigen sind und den Finanzhaushalt des
Kantons Solothurn jährlich mit rund einer halben Million Franken belasten, wird die Regie-
rung aufgefordert, die Zahlungen im Rahmen des Bistumskonkordats (BGS 423.31) zu über-
prüfen und zu suspendieren.

Unterschriften: 1. Marlene Fischer, 2. Nadine Vögeli, 3. David Plüss, Melina Aletti, Matthias
Anderegg, Richard Aschberger, Remo Bill, Janine Eggs, Simon Esslinger, Heinz Flück, Laura
Gantenbein, David Gerke, Christian Ginsig, Simon Gomm, Walter Gurtner, Philipp Heri, Nicole
Hirt, Hardy Jäggi, Kevin Kunz, Georg Lindemann, Thomas Lüthi, Angela Petiti, Matthias Raci-
ne, Stephanie Ritschard, Jennifer Rohr, Christof Schauwecker, John Steggerda, Luzia Stocker
(28)


